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Das einfache Leben1 

Vorbemerkungen

Weitere Ressourcen findet Ihr auf der Webseite. 

https://quaeker-heidelberg.de/einfachheit/

https://quaeker-heidelberg.de/einfachheit/die-fruhen-freunde/

https://quaeker-heidelberg.de/einfachheit/konservative-freunde/

Korrekturen und Anregungen sollen an rutter.michael@gmail.com geschickt werden.

1 Stand: 07.10.2022
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Das einfache Leben 

Überblick

Was ist das Leben? – Welche Alternativen haben wir?

Was ist das Leben? – Antwort der Religiösen Gesellschaft der Freunde

•	 Robert Barclay, Apology for the True Christian Divinity

•	 Southern Appalachian Yearly Meeting and Association, A Guide to Our Faith and 

Our Practice

Was ist das einfache Leben? – Antwort der Religiösen Gesellschaft der Freunde

•	 John Woolman, A Word of Remembrance and Caution to the Rich

Das Leben im Luxus – Was ist unsere Einstellung dazu?

Vergleich das Leben im Luxus vs. das einfache Leben

Die Merkmale des einfachen Lebens
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Das einfache Leben 

Was ist das Leben? Welche Alternativen haben wir Menschen?

Sinn des Lebens? sinnlos sinnvoll

Verhältnis zu Gott? verschlossen hörend

Verhältnis zu sich selbst? selbstverneinend selbstbejahend

Verhältnis zu anderen Mitmenschen? ausbeutend dienend 

Verhältnis zur Umwelt? zerstörend schonend
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Das einfache Leben 

Was ist das Leben? Antwort der Religiösen Gesellschaft  

1. Robert Barclay, The Fourth Proposition, Concerning the Condition of Man in the Fall, in:  

Apology for the True Christian Divinity, Aberdeen?, 1678

Subject to the seed of the serpent Subject to the seed of God

Earthly Spiritual

Fallen, degenerated United to the divine Light 

Dead Profitable both to himself and to others
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Das einfache Leben 

Was ist das Leben? Antwort der Religiösen Gesellschaft  

2.  Queries on Lifestyle, in: Southern Appalachian Yearly Meeting and Association of the 

Religious Society of Friends (Hsg.), A Guide to Our Faith and Our Practice, Sylva,1990, 

S. 40

„Do you center your life in the awareness of the presence of God so that all things take 

their rightful place?“

Fokussierst du dein Leben im Bewusstsein der Gegenwart Gottes, damit alles seinen 

richtigen Platz einnimmt? 
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Das einfache Leben 

Was ist das Leben? Antwort der Religiösen Gesellschaft  

3. Kernbotschaft

(Vor dem Hintergrund der Geschichte des Sündenfalls: Wir fallen von dem ab, wozu 

wir berufen sind.)

Verbindung mit dem inneren Licht

Zentrierung, Fokussierung auf das Licht im Leben und deswegen 

Ausschaltung von allem, was das Licht stört: keine Ablenkungen

Verpflichtung sich selbst gegenüber

Verpflichtung den anderen gegenüber: Dienst 

Bemerkungen?

Gespräch aus der Stille?

Diskussion? 
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Das einfache Leben 

Was ist das einfache Leben? Antwort der Religiösen Gesellschaft 

John Woolman, A Plea for the Poor, or A Word of Remembrance and Caution to the Rich, 1763

Der folgende Text erscheint im „Blauen Buch“1 auf S. 253–254. Es stellt sich heraus, dass es 

sich hier um eine Zusammenstellung von verschiedenen Sätzen aus dem sechsten Kapitel 

des Aufsatzes handelt und ist deshalb mit Vorsicht zu genießen.  

1. Christliches Leben, Glauben und Denken in der Gesellschaft der Freunde, unveränderter Neudruck der deutschen Ausgabe von 1951, 
Bad Pyrmont, Leonard Friedrich, 1951
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Das einfache Leben 

„Jeder Luxus, welcher Art er auch sein möge, und jedes Verlangen nach Geld, das sich mit 

dem göttlichen Befehl nicht verträgt, ist irgendwie mit unnötiger Arbeit verbunden. Hart 

arbeiten oder andere dazu veranlassen, damit wir in Gewohnheiten leben können, die 

unser Erlöser in seinen Erdentagen durch sein Beispiel verwarf, und die dem göttlichen 

Befehl widersprechen, heißt den Boden vorbereiten für das Aufgehen böser Saat auf 

Erden. Wer sich ernstlich mit solchen Erwägungen befasst und unter ihrer Bürde lebt, 

wird diese Dinge so schwer und ihre schlimmen Wirkungen so weitgehend empfinden, 

dass ihm die Notwendigkeit klar wird, grundeinfach und grundehrlich gegenüber der 

göttlichen Weisheit zu leben; er wird deshalb in seinem Lebenswandel der Sitte der 

Zeit entgegenhandeln, und Gott wird ihm helfen, geduldig stillzuhalten, wenn ihm 

Absonderlichkeit vorgeworfen wird.“ 
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Das einfache Leben 

Nach Woolman soll also ein quäkerischer Lebenswandel  

•	 mit dem göttlichem Befehl verträglich sein,

•	 das Leben Jesu als Vorbild nehmen,

•	 grundeinfach und grundehrlich der göttlichen Weisheit gegenüber ausgelebt 

werden und 

•	 der Sitte der Zeit entgegengesetzt sein (und wird von anderen als absonderlich 

betrachtet).
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Das einfache Leben 

Besonders interessant im Zusammenhang mit der Diskussion über moderne Sklaverei 

sind wohl auch die Bemerkungen, 

•	 dass man selbst keine harte Arbeit leisten soll, um im Luxus zu leben, und 

•	 dass man andere nicht veranlassen soll, hart zu arbeiten, „damit wir in 

Gewohnheiten leben können, die unser Erlöser in seinen Erdentagen durch sein 

Beispiel verwarf“.

Bemerkungen?

Gespräch aus der Stille?

Diskussion?
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Das einfache Leben 

Das Leben im Luxus – Was ist unsere Einstellung dazu?

Was ist Luxus?

Wie wird im Luxus gelebt? 

•	 Einige Beispiele

•	 Raubtiereinstellung zum Leben: absahnen, kahlschlagen

Warum wird im Luxus gelebt? Gründe? Motivation? 

Was sind die Auswirkungen vom Leben im Luxus? 

•	 auf die Welt?

•	 auf die Menschen?

•	 auf mich selbst? 
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Das einfache Leben 

Vergleich das Leben im Luxus vs. das einfache Leben

Leben im Luxus Einfaches Leben

Mammon Gott

Immer neue Wünsche, „Geiz ist geil“ Fokussierung auf das Wesentliche 

Gier Zufriedenheit, Selbstbeherrschung  

Kreditwirtschaft, Wachstum Entwachstum, „Small is beautiful“

Harte, unnötige Arbeit Zeit für das Wesentliche

Sklaverei, Ausbeutung von anderen Mitgefühl mit den anderen 

Überfluss Mittelmaß, Mäßigung, Genügsamkeit, 

Bescheidenheit

Wegwerfgesellschaft, Verschwendung Erhaltung der Ressourcen
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Das einfache Leben 

Wie können wir das einfache Leben ausleben?

Was hat das schon Erwähnte mit unserem täglichen Leben zu tun?

Wie sollen wir leben?

Bemerkungen?

Gespräch aus der Stille?

Diskussion?
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Was sind die Konsequenzen unserer Einstellungen und Überzeugungen?

•	 einfache Sprache

•	 einfache Kleidung

•	 einfache Benutzung von Gegenständen, einfache Hauseinrichtung 

•	 einfache Ästhetik 

•	 einfaches Reisen 

•	 einfache Raumbenutzung

•	 einfache Zeitbenutzung 

•	 einfacher Alltag 

•	 einfache Benutzung der Umwelt, einfacher Umgang mit der Umwelt

•	 einfacher Umgang mit anderen Menschen 

•	 einfache Hochzeit

•	 einfache Beerdigung 

•	 einfache Andacht


